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Kantonalrekorde und EM-Limite erreicht
Anden kantonalen Einkampfmeisterschaften in Lachen erzielten die Leichtathletinnen und Leichtathleten Topresultate.

Thomas Bucheli

Am Samstag organisierte der
TSV Galgenen auf der Sportan-
lage Seefeld in Lachen die kan-
tonalen Leichtathletik-Ein-
kampfmeisterschaften. Dem
Aufruf folgten aus dem Kanton
Glarus und Schwyz 340 Athle-
tinnen und Athleten, welche
über 1200Disziplinenstarts ab-
solvierten.

«Wir dürfen auf faire und
gute Bedingungen zurückbli-
cken, und die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer konnte Topre-
sultateerzielen», freute sichOK-
Präsident René Mächler, wel-
chem rund 80Helfer zur Verfü-
gungstanden.Alserfolgreichster
Verein agierteder organisieren-
de TSV Galgenen, welcher
21 Gold-, 17 Silber- und 7 Bron-
zemedaillen gewann.

DieEM-Limite
übersprungen
DasherausragendeResultat der
Meisterschaften zeigte Jessica
Auf derMaur (16) imU18-Stab-
hochsprung.DieKüssnachterin
übersprangmit 3,65Metern die
U18-Europameisterschaftslimi-
te für Jerusalem. «Eigentlich
schaffte ichdieLimitebereits in
der Halle, doch dies war nur in-
offiziell. Umso grösser sind nun
meineFreudeunddieErlösung,
es auch draussen geschafft zu
haben», sagte Auf derMaur.

Sie sei ihren Trainern dank-
bar, welche sie tatkräftig unter-
stützt hätten. «Ich freue mich
sehr darauf, meine erste inter-
nationale Wettkampferfahrung
machen zu dürfen.»

Erfolgreicher
TVBrunnen
Ein weiteres Spitzenresultat er-
zielteFrowinOtt imU18-Speer-
wurf. Der Steiner gewann mit

einer Weite von 59,84 Metern,
was zugleicherneutKantonalre-
kord bedeutete. Der Athlet aus
dem Stauffacherdorf schraubte
seineneigenenBestwert, aufge-

stellt am letzten Donnerstag in
Sarnen, umdreiMeter inHöhe.
Damit gehört er in seinem Jahr-
gang zur absoluten nationalen
Spitze.

DieBrunnerinnenundBrun-
nerholten insgesamt33Medail-
len (davon 15 goldene). «Wir
können mit unserer Ausbeute
sehr zufrieden sein. Zehn unse-

rer Athleten reüssierten zudem
mit mehrfachem Medaillenge-
winnen.» Dazu habe es viele
persönlicheBestleistungen (PB)
und einen Vereinsrekord (U12:

Ball, Lieve Sumi, 40,60 m) ge-
geben, freute sich der Brunner
Trainer FredyKissling.

Die Steiner Athleten sicher-
ten sich in Lachen insgesamt
28Medaillen, davon13goldene,
und stellten36PBauf. «Es stell-
te für uns einen sehr erfolgrei-
chenWettkampftagdar,wir sind
sehr zufrieden», sagte der Stei-
nerLeichtathletik-ChefMatthi-
as Suter.

Küssnachterinnenund
Küssnachterüberzeugten
Jessica Auf derMaur verbesser-
te auch ihre Hürdensprint-PB
auf schnelle 14,73Sekundenund
erreichte im Hoch- und Weit-
sprungweitere Podestplätze.

Die Sidler-Schwestern aus
Küssnacht konnten ebenfalls
Topleistungen abrufen. Livia
Sidler warf den Speer mit PB
erstmals über 40Meter und er-
zielte auch im Diskuswerfen
eine PB. Sina Sidler stellte im
Kugelstossen, Weitsprung und
Speerwerfen eine PB auf. Zu-
dem holte sie sich Silber über
80MeterHürden.

DreiU16-Siege
fürDober
Elin Dober überzeugte zudem
mit dreiU16-Siegenundeinmal
Bronze sowiedrei PB.Undauch
bei den Jüngeren konnten die
Küssnachter Athleten mit wei-
teren Podestplätzen überzeu-
gen.

Zudembrilliertennebenden
Teilnehmernausalldenanderen
Vereinen auch die Ibächler und
ArthermiteinergrossenMedail-
lenausbeuteundzahlreichenPB.

Hinweis
Alle Resultate sind unter www.
lvs.ch zu finden.

Die erfolgreichen Schwyzerinnen und Schwyzer, Bild oben: Jessica Auf der Maur – hier bei ihrem Hürdensprintsieg – sicherte sich im Stab-
hochsprung die U18-EM-Limite. Unten links: Frowin Ott erhöhte seinen eigenen U18-Speer-Kantonalrekord. Mitte: Livia Tonazzi ergatterte
sich zwei U20-Goldmedaillen. Rechts: Lars Mäsing krönte seine Leistung in Lachenmit fünf U20-Goldmedaillen. Bilder: Thomas Bucheli

GuteResultateanMehr-Tage-OL
für die Innerschwyzer
In den fünf Etappen überzeugten die Innerschwyzer Läufer.

SvenWey

MitdenSwiss 5Days fand letzte
Woche vonMittwoch bis Sonn-
tag inderRegionNeuenburgein
Mehr-Tage-OL statt, welcher
1700 Läufer aus der ganzen
Welt anlockte. Zwei der insge-
samt fünf Wettkämpfe zählten
zudem zu den nationalenMeis-
terschaften, was diesen Läufen
nocheinmal zusätzlicheBedeu-
tung verlieh und für starke Läu-
fer im Startfeld sorgte.

Die abwechslungsreichen
Wälder, in welchen sich detail-
lierte Gebiete mit einfacheren
Geländepartien abwechselten,
fordertendieLäufer aufmehre-
re Arten. Zum Abschluss stand
am Sonntag noch ein Stadt-
Sprint in der Altstadt von Neu-
enburg auf demProgramm, bei
welchem die Läufer von ihren
Bahnen unter anderem in die
Anlage des Schlosses Neuen-
burg geführt wurden.

DieSchwyzerinLauraWipf-
li überzeugte inderKategorie Ju-
niorinnen bis 16 in mehreren
Etappen mit hervorragenden
Leistungen. So lief die OLG-
Goldau-Läuferin am zweiten
WettkampftagüberdieLangdis-
tanz auf den dritten Rang und
meistertedasphysischund tech-
nisch sehr anspruchsvolle Ge-
lände. Mit einer Laufzeit von
mehr als 55 Minuten setzte sie
sichmit geradeeinmal6Sekun-
den Vorsprung gegen die Viert-
platzierte durch.

Wipfliverpasstdas
Gesamtpodestnurknapp
Im vierten Lauf gelang Wipfli
der Sprung auf das Podest als
Zweitplatzierte noch ein weite-
res Mal. Auch an diesem Tag
wurde es knapp an der Spitze,
der Schwyzerin fehltennur 3Se-
kunden auf die Siegerin.

Neben diesen zwei Podest-
plätzenüberzeugtedieLäuferin

derOLGGoldauauch indenan-
derenEtappen.Leider reichtees
am Ende nicht ganz für das
Podest in der Gesamtwertung,
die jungeSchwyzerin schlossdie
fünfTage jedochauf demguten
5. Rang ab.

KornelUlrichsiegtmit
zweiMinutenVorsprung
Auch für weitere Läufer der
OLG Goldau verliefen die fünf
Tageerfolgreich.Bei denSenio-
ren ab 60 konnte der Immen-
seer Kornel Ulrich die zweite
Etappe und damit einen natio-
nalen Wettkampf mit genau
zweiMinutenVorsprungaufden
Zweitplatzierten für sich ent-
scheiden.

Die Schwyzerin Anita Schu-
ler-Wipfli (Damenab45) lief am
dritten Lauftag auf den dritten
Rang, undLizMulder aus Sattel
holte inderAbschlussetappebei
den Seniorinnen ab 75 die Sil-
bermedaille.

Ganze 14Kämpfer desMotu-Fight-Teams aus Schwyz kämpften am
Wochenende an der Fairplay-Gala in Zürich. 18 Kämpfe bestritten
sie und feierten dabei gegen das starke Heimteam aus Zürich zwölf
Siege. Gekämpft wurde in allen Gewichtsklassen und Disziplinen:
Boxen, Kickboxen, Grappling und sogarMMA. Bild: PD

Schwyzer kämpften in Zürich
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